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Bezirksklasse Jungen 19 Gruppe 1

TuS Wettbergen : TSV Bemerode 
Dienstag, 01.11.2022, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Bemerode – 8:2 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Bemerode im verlegten Spiel der Bezirksklasse Jungen 19 Gruppe 1 beim TuS Wettbergen
benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Dienstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:12 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Sauer und Warkentin, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht so gut lief es für Voß / Daniel beim 5:11, 4:11, 4:11 gegen Sauer /
Warkentin. Einen Sieg fuhren im Anschluss Ruderisch / Löchelt bei ihrem 3:1 gegen Bode /
Remberg ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Hannes Ruderisch gegen Joshua Sauer,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Joshua Sauer jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Ohne Satzgewinn für Henri Löchelt verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Christian Bode. In vier Sätzen verlor Mathis Voß seine Partie gegen Jeremias
Remberg, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer in diesem Spiel, da alle Sätze äußert knapp mit nur zwei
Punkten Unterschied zu Ende gingen und der zweite Satz insgesamt 36 Ballwechsel umfasste. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen David Warkentin wurden Johannes Daniel unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TuS Wettbergen und des
TSV Bemerode in die Box. Beim anschließenden 11:8, 12:10, 18:16 gegen Christian Bode fand
Hannes Ruderisch dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen extrem
spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Henri Löchelt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Joshua Sauer. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Mathis Voß in der Partie gegen David
Warkentin. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der neue Zwischenstand war 2:7. In toller
Verfassung präsentierte sich Johannes Daniel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jeremias Remberg. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den TSV Bemerode die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.11.2022 gegen
den MTV Engelbostel-Schulenburg, während der TSV Bemerode am 20.11.2022 gegen den SV
Arminia Hannover antritt.

 Statistik:
 TuS Wettbergen

Doppel: Voß / Daniel 0:1, Ruderisch / Löchelt 1:0 
Einzel: H. Ruderisch 1:1, H. Löchelt 0:2, M. Voß 0:2, J. Daniel 0:2 

 TSV Bemerode
Doppel: Sauer / Warkentin 1:0, Bode / Remberg 0:1 
Einzel: C. Bode 1:1, J. Sauer 2:0, D. Warkentin 2:0, J. Remberg 2:0
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